
P R Ä A M B E L

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung
der Bekanntmachung vom 1.10.1979 (G V . NW. S. 594),

§ 10 des Bundesbaugesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.8.1976 
(BGBl. I S . 2256), zuletzt geändert durch Gesetz vom 6 .7 .1979 (BGBl. I 
S . 949), in Verbindung mit der Verordnung über die bauliche Nutzung der 
Grundstücke (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.9.1977 
(BGBl. I S. 1763),

§ 5 der Verordnung des Landes Nordrhein-Westfa len zur Durchführung des 
Bundesbaugesetzes vom 24.11.1982 (G V . NW. 1982 S. 753) und

§ 103 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 27 .1 .1970 (G V . NW. S. 96), geändert durch Gesetz 
vom 15.7.1976 (G V . NW. S. 264),

hat der Rat der Stadt Iserlohn am 2 7 .März; 1984 die planungsrechtlichen 
Festsetzungen dieses Bebauungsplanes als Satzung beschlossen.

F E S T S E T Z U N G E N

gern. § 9  A b s . 1 N r . 1 BBauG - d ie A rt der bau liehen Nutzung

GE-A G ew erb lich e  B au fläch e .
G ern . § 1 A b s . 5 und 6 B auN V O  wird festgesetzt, daß hier nur 
G e sch ä fts- , Büro- und Verwaltungsgebäude sowie d ie in den G e 
bäuden integrierten Wohnungen für A ufsichts- und Bere itschafts
personen, Betriebsinhaber und Betriebsle iter zulässig  sind .

GE-B G e w erb lich e  B au fläch e , (siehe auch 9 . 1 .24 )
G ern . § 1 A b s . 5 und 6 B auN V O  wird festgesetzt, daß hier nur 
K FZ -H an d e ls-  und Reparaturbetriebe sowie die in den Gebäuden 
integrierten Wohnungen für A u fsich ts- und Bereitschaftspersonen, 
Betriebsinhaber und Betriebsle iter zulässig  sind .

- das Maß der baulichen Nutzung 

Z.B. 0,8 G ru nd fläch en zah l gern. § 19 B auN V O

z .B .®  G eschoßflächenzah l gern. § 2 0  BauN VO

Z.B. VI Z ah l der Vollgeschosse a ls Flöchstgrenze

gern. § 9 A b s . 1 N r . 2 BBauG -  d ie Bauweise

Geschlossene Bauweise gern. § 22 BauN V O

- die überbaubaren und n ich t überbaubaren 
G rundstücksf fächen

Uberbaubare G rundstücksfläche des G E -G e b ie te s  

N ich t überbaubare G rundstücksfläche

— — >------ — — • Baugrenze gern. § 23 B auN V O

gern. § 9 A b s . 1 Nr IO  BBauG - F läch en , d ie von der Bebauung fre izuha lten  sind

A\\\\\W \\^U^  S ich tfe ld er im Einmündungsbereich von Straßen sind in einer Höhe 
ab 0 ,6 5  m ab O K  Straße von baulichen A n lag en , E in friedigungen, 
Böschungen und Anpflanzungen fre izu h a lten .

gern. § 9 Abs. 1 N r . 11 BBauG - d ie Verkehrsflächen

Begrenzungslinie der öffentlichen  Verkehrsflächen 

Verkehrsflächen au ssch ließ lich  für Fußgänger 

Ö ffe n tlich e  Verkehrsflächen (Fahrbahn) 

Straßenbegleitgrün 

Ö ffe n tlich e  Parkplätze□

gern. § 9 A b s. 1 N r . 21 BBauG - mit G e h - , Fahr- und Leitungsrechten zu

'!////}------EZZZZT
JZZZZ2_____ r77771

E H 3 ----- EH 3T
l-1.-: _____ jüty-v.vj

L 1

belastende Flächen

M it G e h -  und Leitungsrecht zugunsten der A llg em e inh e it zu 
belastende F läche

M it Leitungsrecht zugunsten der A llgem einhe it zu belastende 
Fläche

M it Leitungsrecht zugunsten der W estfä lischen Ferngas A G  
zu belastende Fläche

gern § 9 Abs. 1 N r . 24 BBauG - d ie zur Minderung schäd licher Umwelteinwirkuhgen
zu treffenden Vorkehrungen

GE ~ B Öffnungen in W artungshallen (Tore und Fenster) sind nach Süden 
n ich t zu läss ig .
A u f dem Betriebsgrundstück sind geeignete Maßnahmen zu tre ffen , 
d ie gew ährle isten , daß an der Grundstücksgrenze gegenüber dem 
Grundstück C a lle r  Weg 93 d ie erforderlichen Immissionswerte von 
60 dB(A) tagsüber und 40 dEVA) nachts eingehalten werden.

gern. § 9 A bs. 7 BBauG -  d ie Abgrenzung

*■ ■ ■ 1 H B V  G ren ze  des räum lichen Geltungsbereiches dieses Bebauungsplanes.

Ö R T L I C H E  B A U V O R S C H R I F T E N

gern. § 103 BauO NW  - Satzung über g esta lte rische Festsetzungen

1. An der Nordostgrenze (GrundstUcksgrenze) des G E-B  G eb ie tes und des östlich  
anschließenden Parkplatzes ist eine lücken lose , mindestens 1 m hohe Einfriedigung 
zu e rste llen , d ie einen ausreichenden Blendschutz gegenüber Verkehrsteilnehm ern 
au f der A  46 gew ährle isten .

2 An lagen der Außenwerbung, d ie Verkehrste i Inehmer au f der A  46 ansprechen soI len , 
sind n ich t zu lässig .
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Auf s t e l l ung

Iserlohn, 30.Nov.1983

Der Stadtdirektor 
I. V.

B e a r b e i t u n g

Planungsamt

L

Stadtbau rat

<.___’ry jA
Uer messungsamt

(jÜ L& J-S
Tiefbauamt

P l a n u n t e r l a g e n

Die Planunterlagen entsprechen den Anforderungen des § 1 der Planzeichenverordnung 
1981 vom 30. 7. 1981 (BGBl. I S. 833). Die Planunterlagen haben den Stand vom
Okt. 1983.
Die Festlegung der städtebaulichen Planung ist geometrisch eindeutig.

A u f s t e l l u n g s b e s c h l u ß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 186 
gern. § 2 Abs. 1 BBauG am 2 4 . Jan . 1984 beschlossen.

Iserlohn, 30.NOV. 1983
Der Stadtdirektor

(ilu V r
Städt. Oberverm.-Rat

Bürgermeister

O f f e n l e g u n g

Der vorliegende Bebauungsplanentwurf und die Begründung haben gern. § 2 a Abs. 6 
BBauG vom 06. Febr. bjs 06. M arz 1984
einschließlich öffentlich ausgelegen.

S a t z u n g s b e s c h l u ß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat den vorliegenden Bebauungsplan Nr. 186  
gern. § 10 BBauG als Satzung am 27 .M örz 1904 beschlossen.

G e n e h m i g u n g

Dieser Bebauungsplan ist gern. § 11 BBauG mit Verfügung vom 
(Az.: 3  X2 P  ) 9«nehmigt worden.

Iserlohn, 07.03.1984

Der Stadtdirektor 
I. V .

Stadtbau rat

Arnsberg, </<£?/? 1 Z ■ -  S t* ! f

G e n e h m i g u n g  der  Ges  t a 1 1 u n g s s a t z u n g

Diese Gestaltungssatzung ist gern. § 103 der Bauordnung für das Land Nordrhein - West- 
falen(BauO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 27. 1. 70 (GV. NW. 1970 
S. 96), geändert durch Gesetz vom 15. 7. 1976 (GV. NW. 1976 S. 264), mit Verfügung
vom 7 / 4  P o  - 2 i -  0 S - 4 4  4 / £ J e"ehmigt worden.

Nachrodt, 04,37*5 7

Bürgermeister
Der Regierungspräsident 

Im Auftrag

•A; I
Der Oberkreisdirektor 
als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde

/- ! Lüdenscheid -

4 tc(\ i S f  s/ s(o Cu,' c j/ y & 7 f7 rr

E n t w u r f s -  u.  0 f f e n I e g u n g s b e s c h I u ß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat am 24. J a n .1984 den Entwurf des
Bebauungsplanes Nr. 186 nebst Begründung und die öffentliche Auslegung 
gern. § 2 a Abs. 6 BBauG beschlossen.

Bürgermeister

B e k a n n t m a c h u n g  - I n k r a f t t r e t e n

Die Genehmigungsverfügung des Regierungspräsidenten vom 12.06.1984
(Az. : 35. 2 . 1 -  2.9 ) und Ort und Dauer der Auslegung des
genehmigten Bebauungsplanes sind gern. § 12 BBauG am 06-07.7984-
bekannt gemacht worden.
Bebauungsplan und Gestaltungssatzung werden am Tage nach der Bekanntmachung 
rechtsverbindlich.

Iserlohn, <79.^7.7904

-ui-U.
Bürgermeister

Übersichtsplan Maßstab 1:5000
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